
HDZ NRW: Medizinische  
Kompetenz und menschliche Nähe

Das Herz- und Diabeteszentrum Nordrhein-Westfalen 
(HDZ NRW), Bad Oeynhausen, ist ein international  
führendes Zentrum zur Behandlung von Herz-, Kreis-
lauf- und Diabeteserkrankungen. 37.000 Patienten pro 
Jahr, davon 14.400 in stationärer Behandlung, werden 
im Universitätsklinikum der Ruhr-Universität Bochum 
versorgt. 
 

Anmeldung & Kontakt 

Bitte melden Sie sich zum 17. Arzt-Patienten-Seminar 
„Gerechte Organverteilung - Wie kann das gehen?“ im  
Herz- und Diabeteszentrum NRW am 14. Oktober 
2017 mit der beiliegenden Anmeldekarte an. 
 
Anmeldeschluss ist der 2. Oktober 2017. 
Eine Bestätigung der Anmeldung erfolgt nicht. 
 
Senden Sie diese Karte an unseren Mitveranstalter:

Selbsthilfe Organtransplantierter NRW 
Hans J. Schmolke 
Zwingenberger Weg 59 
42553 Velbert 

Telefon: 0 20 53 / 92 34 80 
Telefax: 0 20 53 / 92 34 81 
E-Mail: shgtxhansj.schmolke@gmx.de

Veranstaltungsort:

Herz- und Diabeteszentrum NRW 
Universitätsklinik der Ruhr-Universität Bochum 
Hörsaal & Seminarräume 
Georgstraße 11 
32547 Bad Oeynhausen 
 
Herzlichen Dank an die Sponsoren:

Herz- und Diabeteszentrum NRW
Universitätsklinik der 
Ruhr-Universität Bochum 
Klinik für Thorax- und Kardio- 
vaskularchirurgie

Georgstraße 11
32545 Bad Oeynhausen
Tel +49 (0)5731 / 97-0
Fax +49 (0)5731 / 97-23 00
info@hdz-nrw.de

Save the Date

u 9. VAD-Patientenseminar am 21. April 2018 
 
Veranstaltungsort:  
Hörsaal & Seminarräume  
im Herz- und Diabeteszentrum NRW, Bad Oeynhausen 

(1.000 Euro)         (1.000 Euro)

(500 Euro)                 (750 Euro)

(500 Euro)

Einladung 

17. Arzt-Patienten-Seminar:     
„Gerechte Organverteilung -  
Wie kann das gehen?“ 

am 14. Oktober 2017 im 
Herz- und Diabeteszentrum NRW 
Bad Oeynhausen



Liebe Teilnehmerinnen,  
liebe Teilnehmer,

bereits zum 17. Mal findet das Arzt-Patienten-Seminar 
zum Thema Herztransplantation im Herz- und  
Diabeteszentrum NRW statt.

Wir freuen uns immer wieder, ein für alle interessantes 
und aktuelles Programm zusammenstellen zu können.
Leider mischt sich zunehmend ein wenig Resignation in 
die Vorfreude der Programmplanung: Lange Wartezei-
ten, Transplantationsskandale, zu wenig Organe für zu 
viele kranke Menschen… Ist denn wirklich alles 
schlecht?

Es gibt zum Glück auch positive Nachrichten und Ent-
wicklungen. Wir werden Ihnen neue Entwicklungen in 
der psychologischen Versorgung und der Transplan- 
tationsmedizin in den letzten 17 Jahren vorstellen. Ein 
transplantierter Patient wird über langjährige (positive) 
Erfahrungen nach der Transplantation berichten.

Unter dem Oberbegriff „Verteilungsgerechtigkeit“ 
möchten wir mit Ihnen über die guten und die schlech-
ten Seiten der Transplantation offen diskutieren und 
sind gespannt auf Ihre Rückmeldungen und Diskussi-
onsbeiträge, besonders zum Thema „Gerechte Organ-
verteilung - Wie kann das gehen?“

Wir freuen uns, Sie am 14. Oktober 2017 in Bad Oeyn-
hausen begrüßen zu dürfen und wünschen Ihnen bis 
dahin alles Gute und eine ungestörte Anreise.

Mit freundlichen Grüßen 
 
Prof. Dr. med. Jan Gummert  
Direktor der Klinik für Thorax- und  
Kardiovaskularchirurgie

Programm  
 
ab 10.00 Uhr Willkommen

10.15-10.30 Begrüßung 
  Prof. Dr. med. Jan Gummert  
  Direktor der Klinik für Thorax- und 
  Kardiovaskularchirurgie, HDZ NRW   
  & Hans J. Schmolke 
  Selbsthilfe Organtransplantierter NRW

10.30-11:15 „Verteilungsgerechtigkeit:  
  Was ist denn gerecht?“  
  Festvortrag  
  Antje Freitag 
  ev. Pfarrerin in der Klinikseelsorge,   
  HDZ NRW

11.15-11.30 Warten, warten und kein Ende:  
  Wann kommt ein neues System?  
  PD Dr. med. Philip Raake 
  Universität Heidelberg,   
  Klinik für Kardiologie, Angiologie und  
  Pneumologie, Innere Medizin III

11.30-11.45  Tee-, und Kaffeepause

11.45-12.00 „17 Jahre Therapietreue –  
  Gibt es Neues?“ 
  Dr. phil. Katharina Tigges-Limmer 
  Klinik für Thorax- und  
  Kardiovaskularchirurgie, HDZ NRW

12.00-12.20 „17 Jahre danach:  
  Meine Herzgeschichte“ 
  Hans J. Schmolke 
  Selbsthilfe Organtransplantierter NRW

12.20-12.40 Eine Skandalgeschichte:  
  Transplantauffälligkeiten  
  der letzten 17 Jahre 
  Oberarzt Uwe Schulz 
  Klinik für Thorax- und  
  Kardiovaskularchirurgie, HDZ NRW

12.40-14.00 Mittagspause 

14.00-14.15 17 Jahre APS – 17 Jahre HDZ: 
  Neues und Altes 
  Oberarzt Dr. med. Uwe Fuchs 
  Klinik für Thorax- und  
  Kardiovaskularchirurgie, HDZ NRW

14.15-14.45 Podiumsdiskussion:  
  „Gerechtigkeit bei der Transplantation“

14.45-15.00 „Eine Überraschung zum Abschied“

15.00-15.30 Abschiedskaffee/-tee mit  
  Musik & Kuchen 
  Gelegenheit für Fragen & Gespräche

  


